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Vor Beginn der Sitzung werden die ehemaligen Gemeinderatsmitglieder mit einem 

kleinen Präsent verabschiedet. Ein gemeinsames Essen beim Mesnerwirt folgt noch. 

 

 

Der Erste Bürgermeister stellt fest, daß zur heutigen Sitzung alle 

Gemeinderatsmitglieder ordnungsgemäß eingeladen worden sind. Seitens des 

Gemeinderats bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung. 

 

 

1. On-Demand-Verkehr Rosi-Mobil; Abschluss eines Vertrages mit dem Landkreis 

Rosenheim 

 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 04.03.2026 im Grundsatz die 

Weiterführung von ROSI bis zum Ende des Projektzeitraums am 30.04.2028 

beschlossen. 

Zwischenzeitlich liegt auch ein Vertrag vor, der inhaltlich mit der 

Kommunalaufsicht abgestimmt ist. Die Gemeinde Breitbrunn hat dem Vertrag in 

der Sitzung vom 12.05.2026 zugestimmt. 

 

Der vom Landratsamt übermittelte Vertrag wurde auszugsweise vorgestellt.  

 

Nach Beratung ermächtigt der Gemeinderat den Ersten Bürgermeister zum 

Abschluss des vorgelegten Vertragsentwurfs. 

13 : 0  

 

 

2. Neue Standorte für die Ortsbegrüßungs- und Schautafel in Gollenshausen 

 

Im Zuge der Arbeiten an der Gehwegverlängerung in der Seebrucker Straße 

wurden die beiden Informationstafeln im Bereich des Gemeindehauses abgebaut. 

Bei der Erstellung der Baugenehmigungsunterlagen für den Garagenneubau der 

Feuerwehr wurde festgestellt, dass vom Straßenbauamt auf das Sichtdreieck der 

Hinterliegerstraße am Gemeindehaus großen Wert gelegt wird. Nachdem hier 

die Friedhofsmauer bereits als störend angeführt wurde, ist die Montage an den 

bisherigen Standorten nicht mehr zulässig. Die gemalte Tafel hat eine Breite von 

2,45 m und eine Höhe von 3,00 m. Bei allen möglichen neuen Standorten ist das 

Straßenbauamt zu beteiligen. 

  

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat, die Schautafel der Vereine am 

neuen Feuerwehrgebäude an geeigneter Stelle anzubringen. 

Die Ortsbegrüßungstafel soll an einer geeigneten Stelle auf dem Pachtgrundstück 

Fl.Nr. 619/2 angebracht werden. 

 13 : 0 
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3. Verbesserung der Löschwasserversorgung in den Ortsteilen Weingarten und 

Plötzing 

  

Wie bereits in der Junisitzung 2025 vorgetragen, wurde von der Feuerwehr 

festgestellt, dass im Bereich Weingarten zur Sicherung des Brandschutzes die 

Löschwasserversorgung nicht ausreichend ist. Ein möglicher geeigneter Standort 

für eine Löschwasserzisterne sollte mit der Grundstückseigentümerin 

besprochen werden. Längere Zeit konnte das notwendige Gespräch mit der 

Grundstückseigentümerin aufgrund einer Erkrankung nicht stattfinden. Wie in 

der Novembersitzung 2025 vorgetragen, konnte jedoch bei einer Begehung mit 

Kreisbrandrat Schrank die vorgesehene Örtlichkeit begutachtet werden. Eine 

Leitung vom Chiemsee bis Weingarten wäre sehr kostspielig und zu aufwendig. 

Favorisiert wird eine Löschwasserzisterne mit einem Fassungsvermögen von ca. 

100 m³ Löschwasser zur Abdeckung des Löschwasserbedarfs von Weingarten 

und auch von Plötzing. 

Zwischenzeitlich fand eine Besprechung mit der Eigentümerin im Bauamt und 

ein Ortstermin statt. Gestattet wird die Errichtung einer Löschwasserzisterne an 

der vorgeschlagenen Stelle, welche dem Gremium anhand eines Lageplans 

aufgezeigt wird.  

 

Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer Löschwasserzisterne mit einem 

Fassungsvermögen von ca. 100 m³ in Weingarten im Bereich des vorhandenen 

Hydranten auf Grundstück Fl.Nr. 369 zu. Eine Dienstbarkeit hierzu ist 

erforderlich. Für die Löschwasserzisterne sind Angebote einzuholen.  

           13 : 0 

 

 

4. Verfahren zur Stilllegung der Gasspeicheranlage Breitbrunn-Gstadt 

 

Die Uniper Energy Storage GmbH hat bei der Bundesnetzagentur ein 

Genehmigungsverfahren zur Stilllegung der Erdgasspeicheranlage Breitbrunn 

eingeleitet. Ziel ist die Außerbetriebnahme der Anlage zum 31.03.2027.  

Die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee hat sich frühzeitig gegenüber der 

Bundesnetzagentur als zuständige Aufsichts- und Genehmigungsbehörde 

positioniert und ihre Interessen durch entsprechende Anschreiben eingebracht. 

Mit Antrag vom 22.04.2026 hat die Gemeinde zudem die Beiladung zum 

laufenden Verfahren beantragt, um ihre Belange im Verfahren aktiv vertreten zu 

können. 

Mit Beschluss der Bundesnetzagentur wurde dem Antrag stattgegeben und die 

Gemeinde Gstadt a. Chiemsee zum Verfahren beigeladen. 

 

Die Bundesnetzagentur hat damit festgestellt, dass die Stilllegung der 

Gasspeicheranlage geeignet ist, die Interessen der Gemeinde erheblich zu 

berühren. Dies betrifft insbesondere: 

• die örtliche und regionale Versorgungssicherheit, 

• die kommunale Daseinsvorsorge und Gefahrenabwehr, 

• die wirtschaftliche Situation der Gemeinde. 
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Durch die Beiladung erhält die Gemeinde Verfahrensrechte. Sie kann 

insbesondere Einsicht in die Verfahrensunterlagen nehmen. 

 

Die Beiladung der Gemeinde erfolgt auf Grundlage des § 66 Abs. 2 Nr. 3 EnWG 

(einfache Beiladung). Voraussetzung ist eine mögliche erhebliche Betroffenheit 

eigener Interessen durch den Verfahrensausgang. 

Die Bundesnetzagentur hat diese Voraussetzungen im vorliegenden Fall bejaht, 

da sowohl wirtschaftliche als auch infrastrukturelle und sicherheitsrelevante 

Belange der Gemeinde berührt sind. 

 

Mit der Beiladung ist die Gemeinde formell am Verfahren beteiligt und kann 

ihre Interessen rechtlich wirksam geltend machen. 

Aufgrund der Komplexität und fachlichen Tiefe des 

energiewirtschaftsrechtlichen Genehmigungsverfahrens ist eine juristische 

Begleitung angezeigt, um die Verfahrensrechte sachgerecht wahrzunehmen und 

mögliche rechtliche Auswirkungen für die Gemeinde fundiert zu bewerten. 

Durch die Beauftragung einer anwaltlichen Vertretung entstehen Kosten für die 

rechtliche Beratung und Vertretung. 

Die Höhe der Kosten ist derzeit noch nicht abschließend bezifferbar und hängt 

vom Umfang und Verlauf des Verfahrens ab. Entsprechende Haushaltsmittel 

sind im Rahmen der laufenden Verwaltungstätigkeit bereitzustellen. 

 

Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand im Stilllegungsverfahren der 

Erdgasspeicheranlage Breitbrunn zur Kenntnis. 

Der Gemeinderat stellt fest, dass die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee mit 

Beschluss der Bundesnetzagentur vom 28.05.2026 zum Verfahren beigeladen 

wurde und damit umfassende Beteiligungsrechte besitzt. 

 

Der Erste Bürgermeister wird bevollmächtigt, zur Wahrung der rechtlichen 

Interessen der Gemeinde eine geeignete anwaltliche Vertretung zu beauftragen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Gemeinderat fortlaufend über den weiteren 

Verlauf des Verfahrens zu informieren. 

           13 : 0 

 

 

5. Bestellung einer Jugendbeauftragten für die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee 

 

Johann Obinger legte mit Schreiben vom 16.03.2026 das Amt des 

Jugendbeauftragten nieder. Franziska Buchner wäre bereit, den Posten der 

Jugendbeauftragten zukünftig zu übernehmen.  

Der Gemeinderat ernennt daher mit sofortiger Wirkung Franziska Buchner zur 

neuen Jugendbeauftragten der Gemeinde Gstadt a. Chiemsee und bedankt sich 

für das Engagement. Ebenso gilt ein großer Dank Johann Obinger für die 

Übernahme des Amtes in den letzten Jahren. 

13 : 0 
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6. Strombezug kommunaler Liegenschaften 

 

Der dreijährige Stromlieferungsvertrag mit der Fa. Stern Strom läuft zum 

31.12.2026 aus. Für den künftigen Strombezug ab 2027 besteht die 

Teilnahmemöglichkeit an der kostenpflichtigen Strombündelungsausschreibung 

des bayerischen Gemeindetags über die Fa. enPORTAL GmbH. 

 

Alternativ können von Stromanbietern Angebote eingeholt werden. Diese 

Vorgehensweise hat sich bisher als die kostengünstigere, einfachere und 

flexiblere Variante erwiesen. Der direkte Kontakt zu den Stromanbietern ist 

dabei ebenfalls von Vorteil. 

 

Folgende Eckdaten sind für die Ausschreibung zu berücksichtigen: 

Der Ausschreibungszeitraum beläuft sich auf 4 Jahre vom 01.01.2027 bis zum 

31.12.2030. 

 

Zugleich ist zu klären, ob Normalstrom oder Ökostrom bezogen werden soll. 

Beim Ökostrom wird unterschieden zwischen „mit Neuanlagenquote“ 

(Aufschlag zwischen ca. 0,00 bis 0,50 ct) oder „ohne Neuanlagenquote“ 

(Aufschlag ca. 0,50 bis 1,50 ct).  

 

Die Verwaltung schlägt die bisherige Variante „Ökostrom ohne 

Neuanlagenquote“ vor. 

 

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss: 

Die Angebotseinholung erfolgt direkt bei den Stromanbietern. Der 

Strombezugszeitraum beträgt 4 Jahre, der Strombezug erfolgt mit Ökostrom 

ohne Neuanlagenquote. Um eine größtmögliche Mengenbündelung zu erzielen, 

werden die Kriterien mit der Verwaltungsgemeinschaft und den übrigen 

Mitgliedsgemeinden sowie dem gemeinsamen Kommunalunternehmen 

abgestimmt. 

 

Für das Versorgungsgebiet der Stromversorgung Seebruck soll sich keine 

Veränderung ergeben.  

 

Nach Beratung ermächtigt der Gemeinderat den ersten Bürgermeister den 

Auftrag für den Strombezug an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben. 

Über das Ergebnis wird der Gemeinderat unterrichtet. 

13 : 0 

 

 

7. Bericht aus der letzten Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der 

Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee 

 

Der Gemeinderat wird über die verschiedenen öffentlichen 

Tagesordnungspunkte aus der letzten Sitzung der Gemeinschaftsversammlung 

der Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee vom 29.04.2026 

informiert. 
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8. Bericht aus der letzten Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasser- und 

Umweltverbandes  

 

Dem Gemeinderat wird über die behandelten Themen aus der letzten Sitzung 

der Verbandsversammlung des Abwasser- und Umweltverbandes (AUV) 

vom 17.04.2026 berichtet.  

 

 

9. Bekanntmachungen von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sitzung 

 

- Auftragsvergabe zur TV-Untersuchung bzgl. der Kanalsanierung BA VI und 

VII an die Fa. Georg Mayer aus Nußdorf am Inn 

 

 

10. Bekanntgaben, Verschiedenes  

 

a) Termin Finanzausschuss 

Am Montag, 22.06.2026 um 18 Uhr trifft sich der Finanzausschuss zur 

Haushaltsvorberatung. Die Einladung an die Mitglieder des Finanzausschusses 

erfolgt rechtzeitig. Die restlichen Gemeinderatsmitglieder sind natürlich auch 

eingeladen, um an der Ausschusssitzung teilzunehmen. 

 

b) Genehmigungsfreistellung Eugen-Ortner-Straße 13a 

Mit Schreiben der Gemeinde vom 22.04.2026 wurde eine 

Genehmigungsfreistellung zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit 

Lagerraum auf dem Grundstück Fl. Nr. 1163/3 erteilt.  

Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 4 

„Gollenshausen - Südwest“ – 8. Änderung. 

 

c) Pläne Mesnerwirt 

In den nächsten Jahren werden einige Reparaturen fällig. Es wäre sinnvoll hier 

aktuelle Bestandspläne zu haben. Auch ist bereits seit längerem bekannt, daß die 

Heizung in den nächsten Jahren getauscht werden muss. 

 

d) Stromgenossenschaftsversammlung Seebruck 

 2. Bürgermeister Bichler berichtet kurz über die Versammlung. 

 

e) Treffen Unesco Welterbe 

2. Bürgermeister Bichler hat am heutigen Treffen teilgenommen. Es ging 

vorrangig um die Auswirkungen des Welterbe-Titels bei den 

Anrainergemeinden. Die Gemeinde Gstadt ist bzgl. der Sichtachsen nicht 

betroffen.  

 

f) Wasserstand Chiemsee 

Dieser ist aktuell sehr niedrig, einige Häfen werden von der Chiemseeschifffahrt 

derzeit nicht mehr angefahren. In der Vergangenheit fanden bereits einige 

Gespräche zur Wasserregulierung statt. Ende Juni ist wieder ein gemeinsamer 

Termin mit den Chiemseegemeinden geplant. 
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g) Yachtclub Gollenshausen 

Vorstandsmitglied Kerschl lädt die Gemeinderatsmitglieder zum  

55. Vereinsjubiläum am 25. Juli ab 18 Uhr zum Mesnerwirt ein. Die offizielle 

Einladung folgt noch. 

 

 

11. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 

 

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 11.05.2026 wurde den 

Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zu dieser Sitzung zugesandt. 

Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben, sie gilt somit als 

genehmigt. 

 

 

 

 

 

Vorsitzender       Schriftführerin 


